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Wir laden ein             25. März 2014 
 

 Filmvorführung 
 

„ Der plötzliche Reichtum 

der armen Leute von Kombach “ 
 

 Mittwoch, den 9. April 2014  
 18.30 Uhr im Gasthaus „Alt Battenberg“ 

 
Der sogenannte „Neue Deutsche Heimatfilm“ erlebt zurzeit mit Produktionen wie „Die 
andere Heimat“ (2013) von Edgar Reitz wieder ein Revival. 

Wurde dem Zuschauer im Heimatfilm der 50er und 60er Jahre noch ein Ideal aus 
unberührter Natur, dörflichem Brauchtum und volkstümlicher Musik vermittelt, in dem 
das „Happy End“ von Anfang an vorprogrammiert war, so setzt der Neue Deutsche 
Heimatfilm betont auf die ungeschönte Darstellung des Lebens auf dem Land mit all 
seinen Höhen und Tiefen. Dabei stilisiert er seine Hauptpersonen nicht zu Helden, 
sondern zeigt ganz normale Menschen mit ganz normalen Sorgen und Problemen.  
 
Zu den ersten Produktionen des Neuen Deutschen Heimatfilms gehört „Der plötzliche 
Reichtum der armen Leute von Kombach“ aus dem Jahr 1971. Von einem Hessen, 
dem Erfolgsregisseur Volker Schlöndorff, an hessischen Originalschauplätzen und 
größtenteils mit hessischen Schauspielern gedreht, erzählt der Film die Geschichte 
eine Gruppe von verarmten Bauern aus dem Hessischen Hinterland um 1822, die 
durch einen Überfall auf den landesherrlichen Geldkarren zu Reichtum und Ansehen 
kommen wollen, dafür aber am Ende mit dem Leben bezahlen müssen.  

Damit schlägt der Film ganz bewusst sozialkritische Töne an und deckt die 
weitgehende Verelendung der einfachen Bevölkerung am Beginn des 19. 
Jahrhunderts auf. Allerdings ohne dabei seinen Sinn für Heimatverbundenheit zu 
verlieren. Vielmehr ist der Film über seine Gesellschaftskritik hinaus „eine poetische 
Liebeserklärung an die hessische Heimat und ihre einfache, bescheidene und 
tragikomische Bevölkerung“. 
 
Der Eintritt ist frei.             Freigegeben ab 12 Jahren! 
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